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NachTschernobyl: das 
Nein zur Atomenergie

i

In einer Resolution zur AKW-Katastrophe von 
Tschernobyl wandte sich der Basler Grosse Rat 
nicht nur erneut gegen den Bau des AKWs Kai
seraugst, sondern er ging einen entscheidenden 
Schritt weiter und verlangte mit 74 gegen 28 
Stimmen den Ausstieg aus der Kernenergie. 
«Wir können nicht dabei bleiben, dass nur Kai
seraugst verhindert werden muss, wir müssen 
uns zum Aussteigen durchringen, sonst ist unse
re Glaubwürdigkeit aufs Spiel gesetzt», meinte 
SP-Kantonalpräsident Roland Stark, und auch 
der CVP-Sprecher Jean-Louis Wanner forderte: 
«Wir müssen mit dem Einstieg in den Ausstieg 
beginnen!» Diesen Meinungen schloss sich der 
Grosse Rat in einer namentlichen Abstimmung 
an und akzeptierte den interfraktionellen Reso
lutionsentwurf, dessen Punkt 5 folgendermas- 
sen lautete: «Im Hinblick auf die Risiken der 
Atomenergie und um die Sorgen der Bevölke
rung ernst zu nehmen, fordert der Grosse Rat 
den Bundesrat dringend auf, die Bedingungen
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für den Ausstieg aus der Kernenergie auszuar
beiten und eine veränderte Energiepolitik einzu
leiten.» Barbara und Kurt Wyss

Reaktionen der Be
völkerung zur AKW- 
Katastrophe von 
Tschernobyl. Der Bas
ler Grosse Rat drückte 
zudem seine Besorgnis 
über die europaweite 
radioaktive Ver
seuchung in einer 
Resolution an den 
Bundesrat aus.


